
 
 

 

 
 

Anfahrt: 

 
Von Olpe (entweder über Griesemert – Fah-

lenscheid oder über Stachelau – Neuenk-

leusheim) über Kruberg, Rahrbach bis Orts-

mitte Welschen-Ennest fahren. Dort links 

abbiegen auf die B517 Richtung Hofolpe / 

Kirchhundem. Nach Welschen-Ennest folgt 

Benolpe und danach Hofolpe.  

Vor der Ortseinfahrt Hofolpe links abbiegen 

Richtung Hofolpe-Mitte auf die Lindenstraße. 

Der Vorfahrtsstraße folgen und dabei über 

die Brücke auf die Antoniusstraße Richtung 

Ortsmitte wechseln. 

Gegenüber der Kirche rechts abbiegen auf 

die Kampstraße. Nach einer Rechtskurve 

(ca. 100 Meter weiter) wieder links abbiegen 

auf den Vorplatz der Schützenhalle. 

 
(Während des Wochenendes ist Gemeinde-
referent A. Berels unter 0176/50647562 zu 
erreichen.) 
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Papa-Kind-Zelten 

• Welches Kind träumt nicht davon,  

Papa mal ganz für sich zu haben? 

• Welches Kind findet es nicht spannend, 

einmal woanders zu übernachten? 

• Welches Kind ist nicht gern den ganzen 

Tag im Freien, im Wald und am Bach? 

• Welches Kind möchte nicht gern einmal 

am Lagerfeuer sitzen, lange aufbleiben 

und im Zelt schlafen? 

Wenn Ihr Kind all das nicht mag, können Sie 

dieses Papier getrost wegwerfen! 

Andernfalls sind Sie hier genau richtig. 

Das Wichtigste in Kürze 

Anreise ab Freitag, 16. Mai, 15 Uhr,  

jeder so wie er kann. 

(Die Anreise ist sowohl am Freitag als 

auch am Samstag möglich.) 

Zelte: Wer möchte, kann ein eigenes Zelt 

mitbringen. Es können aber auch 

Gruppenzelte zur Übernachtung ge-

stellt werden.  

Die Belegung der Gruppenzelte und 

das Programm erfolgen in gemeinsa-

mer Absprache. 

Der Zeltplatz liegt an der Schützenhalle in 

Hofolpe, in der wir uns auch bei Regenwetter 

aufhalten können.  

Weiterhin können wir die Küche und sanitä-

ren Anlagen der Schützenhalle nutzen. 

Wir erwarten, dass sich jeder nach seinen Mög-

lichkeiten an der Zubereitung der Mahlzeiten, am 

Auf- und Abbau der Zelte und an der Endreini-

gung des Platzes und des Gebäudes beteiligt. 

Kosten: 

 

2 Übernachtungen 

 € 50,- pro Papa 

 € 30,-  pro Kind 

1 Übernachtung 

 € 30,- pro Papa 

 € 20,-  pro Kind 

beinhaltet die Kosten für Verpflegung, Platz- u. 

Hallenmiete, Strom und Wasser 

Mitbringen: Schlafsack, Luftmatratze oder Iso-

Matte, Waschzeug, Kleidung zum Wechseln, 

warme Kleidung für abends, Badesachen 

und Handtücher, Regenkleidung, Gummi-

stiefel, Sportschuhe, Sonnenhut und Son-

nenschutzmittel, Insektenschutzmittel, Ge-

schirr (Becher + Teller), Besteck, ver-

schließbare Getränkeflasche, Trockentuch, 

Taschenlampe, evtl. Taschenmesser 

Schriftliche Anmeldung bis 21. April an 
Katholische Kirchengemeinde St. Martinus, 
Auf der Mauer 6, 57462 Olpe oder per mail 
an Gemeindereferent Andreas Berels und 
Kostenbeitrag auf folgendes Konto überwei-
sen: 
Kath. Kirchengemeinde St. Martinus  
IBAN: DE24 4625 0049 0000 1771 62  
BIC: WELADED1OPE 
Sparkasse Olpe-Drolshagen-Wenden 
Verwendungszweck: 73611–V10004 PKZ 
<Name> 

Vortreffen zur Info und für Absprachen: 

Mittwoch, 9. April um 19 Uhr,  

im Pfarrheim St. Marien, Günsestr. 8  

Fragen? Weitere Informationen bei: 

Gemeindereferent Andreas Berels  

Tel: 02761/9475383,  

andreas.berels@pr-olpe-drolshagen.de  

Anmeldung 
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